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den zweckmäßigen Einsatz der
Baustoffe. Die Konstruktion des
Gebäudes besteht überwiegend
aus Holz-Bauteilen. Hervorgeho-
ben wurde die besondere Decken-
konstruktion aus Fichtenholz-La-
mellen mit in Einfräsungen einge-
legten Akustik-Wollstreifen. Sie er-
möglicht den Verzicht auf abge-
hängte Decken und den Einbau
nichttragender Trennwände. Da-
mit können die Räume jederzeit
auf neue pädagogische Bedürfnis-
se angepasst, also erweitert oder
verkleinert werden.

Elegant
geschwungene Form

Der als temporärer Veranstal-
tungsraum von der Universität
Stuttgart entwickelte Freikörper
des BUGA-Pavillons mit elegant
geschwungener Form wurde so-
wohl wegen seines besonderen ar-
chitektonischen Aussehens ge-
würdigt, als auch wegen seines ge-
ringen Flächengewichts von nur 38
kg/m² bei einer Spannweite von
immerhin 30 Metern.

Die Tragkonstruktion bilden
mehrere Hundert, von Robotern
gefräste Segmente, die wie ein drei-
dimensionales Puzzle zusammen-
gebaut wurde. Das von müllerblau-
stein HolzBauWerke ausgeführte
Projekt zeigt beispielhaft, wie in-
novative, intelligente Konstrukti-
onsstrategien in Verbindung mit
digitalen Fertigungsmethoden
dem Bauwesen neue Lösungsan-
sätze für zukünftige Bauaufgaben
liefern können.

Firmenhistorisch entsprang die
müllerblaustein Holzbau GmbH
dem Einzelunternehmen des Zim-
merermeisters Friedrich Müller
(gegründet 1945) und dessen Sohn
und Nachfolger, Manfred Müller
(Müller Holzbau + Fertigbau seit
1970). Der Vorläufer der müller-
blaustein Holzbau GmbH hinge-
gen ist die ARTECTO GmbH (ge-
gründet 2007 von Reinhold Mül-
ler), welche Wohnbau-Design mit
modularem Baukastensystem ver-
einte. Aus diesem Grundgedanken
des modularen, seriellen Baukas-
tensystems wurde 2018 das Pro-
dukt „m-Box müllerblaustein
HolzBauWerke“ kreiert. > BSZ

Rekonstruktion der Kirche in ihrer
historischen Außenkontur im Zu-
sammenspiel mit einer zeitgenös-
sischen Innenraumgestaltung. Die
müllerblaustein HolzBauWerke
lieferten die Holzarbeiten für die
Orgelempore sowie ein hölzernes
Flechtwerk im Pfettendachstuhl
für eine gute Raumakustik. Bei
Letzterem sorgen die Weißtannen-
vollhölzer der geflochtenen Kon-
struktion für die Zerstreuung der
Schallreflexionen.

Darüber hinaus erhielten auch
zwei Projekte, bei denen das inno-
vative Unternehmen aus Blaustein

den Holzbau verantwortet hat,
eine Anerkennung: Zum einen für
den ersten Bauabschnitt des Schul-
zentrums Odelzhausen, zum ande-
ren für den Holzpavillon auf der
Bundesgartenschau (BUGA) 2020
in Heilbronn.

Bei dem viergeschossigen Schul-
haus mit raumhoch verglasten und
damit lichtdurchfluteten Etagen
von Schankula Architekten aus
München würdigte die Jury die
ausgewogene Kombination und

Das im baden-württembergi-
schen Blaustein ansässige

Unternehmen müllerblaustein
HolzBauWerke hat in der Holz-
baubranche deutschlandweit ei-
nen Namen. Nicht zuletzt wegen
seiner jahrzehntelangen Erfah-
rung in allen Spielarten des Holz-
baus – ob Industrie-, Gewerbe-
oder Schulbauten, ob Modul-,
Haus- oder Sonderbauten. Einige
der schönsten und innovativsten
Projekte wurden von Bauherren
oder Architekten auch schon
beim Deutschen Holzbaupreis
eingereicht, so auch dieses Jahr

wieder. Der Preis gilt in der Bun-
desrepublik als die wichtigste
Auszeichnung für Gebäude aus
Holz. Ausgelobt wird er alle zwei
Jahre. In diesem Jahr wurde er be-
reits zu zehnten Mal verliehen.

Zu den vier in diesem Jahr aus-
gezeichneten Projekten zählt etwa
der Wiederaufbau der St. Martha
Kirche in Nürnberg. Für den im
Sommer 2014 durch ein Feuer zer-
störten Sakralbau entwickelten
Florian Nagler Architekten eine

Prämierter Holzbau

Pavillon und Schule

Der BUGA-Pavillon und das Schulzentrum Odelzhausen. FOTOS: ROLAND HALBE/SEBASTIAN SCHELS

wohnungen, Hotels, Boarding-
häusern und Microwohnungen
eingesetzt. Auch eine Badzelle mit
wandhohen Keramikfliesen, ein-
gebauten Armaturen und Toilette
läuft bezugsfertig vom Band und
wird dann in die Module eingefügt.
Die pflegeleichten und robusten
Großkeramikfliesen der Firma Ce-
raflex im Format von 2,4 Meter
Höhe x 1,5 Meter Breite bieten eine
tolle Haptik und Optik. So schafft
Timber Homes durch smarte Aus-
stattung, funktionale Gestaltung
und Einrichtung einen Standard,
der sich von der typischen Bauwei-
se vergangener Jahre deutlich ab-
hebt.

Auch im Gewerbebau setzt die
Firma Timber Homes auf eine kur-
ze Bauzeit von rund zwölf Wochen.
Die Gewerbemodule für Büro-/Se-
minarräume und Kindergärten
sind für eine dauerhafte oder auch
temporäre Nutzung vorgesehen,
können dabei beliebig kombiniert
werden. Die Beamtenakademie
der Hochschule des öffentlichen
Dienstes in Dorfen mit vier Hörsä-
len, ist eines der Referenzobjekte,
das zum neuen Schuljahr in diesem
September feierlich eröffnet wer-
den konnte. > BSZ

Der Baustellenverkehr wird deut-
lich reduziert, das schont die Um-
welt und die Anwohner*innen.

Eine Besonderheit der Holzmo-
dulbauweise von Timber Homes ist
auch die komplette Planung in
BIM (Building Information Mode-
ling). Durch diese digitale vernetze
Gebäudeplanung wird eine Kos-
ten- und Terminsicherheit gewähr-
leistet – von der Planung, über die
Kosten, bis zur Fertigstellung.

Wohnraumlüftung mit
Wärmerückgewinnung

Die Modulgebäude sind wahre
CO2-Speicher, gefertigt im förder-
fähigen KfW40+ Programm. Gut
für den Dämmwert und die Um-
welt, denn Holz speichert und bin-
det CO2 im Gebäude. Durch eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
mit Wärmerückgewinnung, autar-
kem Energiekonzept mit Photo-
voltaikanlage und Batteriespei-
cher sowie eine intelligente Archi-
tektur wird in diesen Häusern Kli-
maschutz gelebt.

Die Holzmassivmodule im Woh-
nungsbau werden bei Studenten-

Die Welt des Bauens ist nach
wie vor eine Welt der Prototy-

pen. Jede Planung beginnt mit den
gleichen Herausforderungen – Ar-
chitekt*innen und Bauträger müs-
sen dabei aber immer wieder un-
terschiedliche Lösungen suchen.
Kein Wunder also, dass Wohn-
raum heutzutage oft unerschwing-
lich ist.

Anders bei der Firma Timber
Homes GmbH & Co. KG. Das Dor-
fener Unternehmen setzt auf seri-
elle Wohnungen und Gebäude, in
höchstem Energiestandard und
dennoch kostengünstig. Hier wer-
den bis zu fünfgeschossige Wohn-
gebäude mit Ein- bis Vierzimmer-
wohnungen entwickelt – alle mit
vorgefertigten Holzmassivmodu-
len. Vorbild für die Serienproduk-
tion von Timber Homes ist die Au-
tomobilindustrie.

Die auf Wunsch vollständig
möblierten, wohnfertigen Raum-
module werden aus der Produkti-
onshalle direkt zur Baustelle auf
Tiefladern angeliefert. Anschlie-
ßend werden die Module in den
Versorgungsschächten zusam-
mengeschlossen. Aufwendige
Nacharbeiten und Endreinigungs-
phasen auf der Baustelle entfallen.

Holzraummodule verändern die Zukunft des Wohn- und Gewerbebaus

Kfz-Industrie als Vorbild

Die Produktionshalle in Dorfen mit 14 Arbeitsstationen. FOTOS: TIMBER HOMES, RNK

Hochschule des öffentlichen Dienstes in Dorfen (links) und rechts das Studententwohnheim in Modulbauweise.


